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Die Japaner zeigten sich sehr beeindruckt von der mustergül-
tigen Sanierung der Schmilkschen Mühle und anderer Gebäude. 
Auch die Brauerei, die Bäckerei und die Badelandschaft hinter-
ließen nachhaltigen Eindruck – ganz zu schweigen von dem Ja-
pan-Zimmer im Hotel Villa Waldfrieden, in dem einer der beiden 
übernachtete.
In Japan haben viele Dörfer auch mit Landflucht und Leerstand 
zu kämpfen. Die Entwicklung, die Schmilka in den letzten Jah-
ren genommen habe, wäre für sie daher sehr inspirierend, mein-
ten die Gäste.
Die Schönsten Dörfer Sachsens und Japans kennen sich von 
den internationalen Treffen der „Schönsten Dörfer der Welt“, 
die jährlich in einem Mitgliedsland stattfinden. Ende Mai die-
ses Jahres wird die französische Organisation der Gastgeber 
sein. Die „Plus Beaux Villages de France“ sind die Urheber des in 
mehr als 10 Ländern weltweit verfolgten Konzeptes der Bewah-
rung ländlicher Baukultur als Grundlage lokaler Entwicklung. 
In Frankreich, aber auch in Italien und Spanien, wurden daraus 
zugkräftige touristische Marken entwickelt, die den Touristen 
ein authentisches Landerlebnis versprechen. Dabei geht es 
nicht um Museumsdörfer, sondern um vitale Orte, die für Einhei-
mische und Besucher gleichermaßen attraktiv sind.
Die Interessengemeinschaft „Sachsens Schönste Dörfer“ wurde 
2011 als Untergliederung des Landesvereins Sächsischer Hei-
matschutz e. V. gegründet. Sie ist die erste derartige Organisa-
tion in Deutschland. Zusammen mit Partnern, wie der Arbeits-
gemeinschaft „Historische Dorfkerne im Land Brandenburg“, 
wird jetzt die Ausweitung zu „Deutschlands Schönsten Dörfern“ 
verfolgt.

Nähere Informationen:
www.sachsens-schoenste-doerfer.de
www.deutschlands-schoenste-doerfer.de
http://utsukushii-mura.jp/ (Most beautiful villages of Japan)
https://www.facebook.com/beautifulvillagesoftheworld

Gäste von den „Schönsten Dörfern Japans“ 
bestaunen Schmilka

Besuch aus Fernost hatte sich am 9. März 2018 in Schmilka ange-
sagt – Bürgermeister Kunack konnte im Hotel Helvetia zwei Ver-
treter der Assoziation der „Schönsten Dörfer Japans“ begrüßen. 
Dies ist eine Partnerorganisation der Interessengemeinschaft 
„Sachsens Schönste Dörfer“, zu der auch Schmilka seit letztem 
Jahr gehört.

Die Gäste waren vom 7. bis zum 10. März 2018 in Sachsen unter-
wegs, um sich hier ein Bild zu machen von den vielfältigen Be-
mühungen um ländliche Baukultur. Auf der Reiseroute standen 
Obercunnersdorf (Gemeinde Kottmar), Hinterhermsdorf (Seb-
nitz), Naustadt (Gemeinde Klipphausen) und Dreiskau-Muckern 
(Gemeinde Großpösna). Den Abschluss bildete Schmilka. Dabei 
ging es nicht nur um besondere ländliche Architektur, sondern 
auch um regionale Delikatessen und Angebote.

Sprechstunde des Bürgermeisters  
Herrn Thiele

Die Bürgermeister-Sprechstunde findet nach telefonischer 
Vereinbarung (Terminabsprache über Frau Putzke/OVPS, 
Tel.-Nr.: 03501 792-101) statt.

Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de

Montag und Mittwoch geschlossen
Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr

Achtung: ab dem 12.04.2018 ist das Gemeindeamt wieder in 
gewohnter Weise für Sie geöffnet.

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Der Termin der nächsten planmäßigen Sitzung des Gemeindera-
tes wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Weitere Informationen finden Sie zeitnah an den Bekanntma-
chungstafeln sowie auf unserer Homepage 
www.rathmannsdorf.de.

Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für  
Ihre Anzeige in der nächsten Ausgabe:

anzeigen.wittich.de


